
Durch innovative Anlagentechnik beim Be- und Entlüf ten 
der Elektrolysehallen konnten neue Einsparungen erreicht 
werden.
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Stromsparende Hallenbelüftung

In der Vergangenheit wurde bei der TRIMET ALUMINIUM AG in Essen die Elektrolyse-
hallen mittels 188 motorischen Hallenlüftern zwangsbelüftet. Die in den 700 m langen 
Hallen installierten Ventilatoren hatten eine Leistung von je 5,124 kW.

Mit Hilfe eines speziellen Dachlüftungselementes wurde Anfang 2000 ein neuartiges 
und umweltschonendes Verfahren zur Be- und Entlüftung der Arbeitsplätze in den 
Elektrolysehallen eingesetzt.

Hierbei werden unter Berücksichtigung der bauphysikalischen Gegebenheiten der Hal-
le und des Daches die natürlichen Konvektionsvorgänge ausgenutzt. Durch den Umbau 
zweier Elektrolysehallen konnte die komplette elektrische Energie von 376 Ventilato-
ren eingespart werden. Die Leistungseinsparung beträgt je Elektrolysehalle 963,3 kW 
bei 8760 Betriebstunden pro Jahr.

Durch den Umbau zweier Elektro-
lysehallen konnte die komplette 
elektrische Energie von 376 Ven-
tilatoren eingespart werden.

Einsparung:
8.450 t CO2 

p.a.Galerie

Stromsparende Belüftung der Elektrolysehalle

Das Unternehmen
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